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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Recher 96 69 - 15 
           arecher@lauterstein.de 
           Fr. Nave,  96 69 - 16 
           bnave@lauterstein.de
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -0 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula 0170/5722312 
Handy Herr Klaus 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister 92 45 82

Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Geislingen, 
Helfenstein Klinik Geislingen, Eybstr. 16, 
73312 Geislingen an der Steige
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 9 – 14 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 8 – 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0)

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-. kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos)

Urlaub:
Praxis Dr. Mangold vom 13.02. - 17.02.2023 geschlossen 
Praxis Dr. Bomporis vom 20.02. - 24.0.2.2023 geschlossen
Praxis Dr. Weinans, Dr. Gold und Fr. Dr. Liebetrau + Kinderärztin 
Ute Großmann-Kiefer vom 20.02.23 - 03.03.23 geschlossen. 
Die Kinderärztin Frau Ute Großmann-Kiefer wird vertreten in den 
Wochen:
KW 8: Dr. Berg, Fr. Dr. Bauer und KW 9: Dr. Geiger, Fr. Dr. Bauer
Praxis Dr. med. Barth vom 20.02. – 22.02.2023 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 
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• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 17.02.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Sa., 18.02.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

So., 19.02.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Mo., 20.02.: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780

Di., 21.02.: Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Mi., 22.02: Bless You Apotheke Bartenbach, Lerchen-
berger Str. 26, Telefon (07161) 929814

Do., 23.02.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 19.02.23: Frau Hildegard Krause 

Lauterstein-Nenningen 
zum 75. Geburtstag

am 20.02.23: Frau Gisela Agnes Matheis 
Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Verlauf des Fest-
tages und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Stadt Lauterstein 
Die Stadt Lauterstein sucht ab dem Schuljahr 2023/2024 für die 
Grundschule Lauterstein eine/n 

Bundesfreiwillige/n (m/w/d) 
in Vollzeit (39 Stunden pro Woche). 

Ihre Einsatzmöglichkeiten 
• Mitarbeit in der Ganztagesbetreuung (Essensausgabe, Haus-

aufgaben- und Nachmittagsbetreuung) 
• Förderangebote in Abstimmung mit den Lehrern 
• Unterstützung in der Ferienbetreuung 
• AG-Angebote 
• Betreuung der Schüler(innen) vor und nach dem Unterricht 

und in den Pausen 
• Zuordnung während der Ferien in verschiedenen Bereichen 

der Stadtverwaltung 

Wichtiges auf einen Blick 
• Mindestalter: 18 Jahre 
• Dauer: zwölf Monate 
• Beginn: September 2023 
• Sozialleistungen, Taschengeld usw. 
• Anspruch auf Kindergeld bleibt bestehen 
• Seminar- und Bildungsprogramm über den Internationalen 

Bund 

Die Grundschule Lauterstein bietet ein vielseitiges Aufgabenfeld 
für junge Menschen, die Freude haben mit Kindern zu arbeiten. 
Bei all diesen Aufgaben werden Sie von unserem zuverlässigen 
Team unterstützt. Wenn Sie Interesse an der Arbeit mit Schüle-
rinnen und Schülern haben, sich engagiert an der Gestaltung 
unseres außerunterrichtlichen Angebots beteiligen und erste 
Erfahrungen im Schulalltag sammeln wollen, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Eine Unterkunft kann leider nicht gestellt wer-
den. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis 19.02.2023 an die Stadt Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 
Lauterstein oder per Email in einem zusammenhängenden PDF-
Dokument an bewerbung@lauterstein.de. Nähere Informationen 
erteilen Ihnen gerne Herr Bürgermeister Lenz, 07332/9669-21 
oder Frau Ziller 07332/9669-12. Es erfolgt keine Rücksendung 
von Bewerbungsunterlagen. Nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens werden alle Unterlagen vernichtet. 

Informationen zur Stadt Lauterstein finden Sie unter  
www.lauterstein.de

Landratsamt Göppingen
Die Dienststellen des Landratsamts und des Abfallwirtschaftsbe-
triebs bleiben am Faschingsdienstag, 21.02.2023 nachmit-
tags geschlossen. 
Die Sprechzeiten am Vormittag finden wie üblich von 7.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr statt.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten ab 15. Februar bis 31. März 2023:

Samstag  12.00 – 16.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 17.00 Uhr
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Schule und Kindergarten

 Maskenparade an der Grundschule Lauter-
stein

 Die Klasse 3 der Grundschule Lauterstein bas-
telte die vergangenen Wochen aus Luftballons 
verrückte Fasnetsmasken. Luftballons wurden 
mit Zeitungsresten und Kleister bearbeitet. 

Daraus wurden Gesichter geformt und anschließend die Masken 
mit Acrylfarben bemalt. um Schluss wurde mit Wolle eine Haar-
pracht an die Maske angeklebt.
Es wurden noch Baumwolltaschen mit Stoffmalfarbe bedruckt, 
um fleißig an Fasnetsümzügen Süßigkeiten sammeln zu können. 
Nun warten alle gespannt auf die Schulfasnet. Ein dreifaches 
Helau!!!
(Michaela Blersch, Klassenlehrerin)

Die Winter-/Fasnetsferien / bewegliche Ferientage sind 
von Montag, 20.02.23 bis einschl. Freitag, 24.02.2023.
Bitte beachten!
Erster Schultag nach den Winterferien ist am Montag, 
27.02.2023 nach Stundenplan.
Auch beginnt ab Montag wieder die Kernzeitbetreuung, das 
Mittagessen und die Nachmittagsbetreuung für die angemelde-
ten Kinder wie gewohnt. 

Anmeldetermin zur Einschulung im Schuljahr 2023/2024
An die Eltern der schulpflichtigen Kinder
Am 01. August 2023 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis 
30. Juni 2023 sechs Jahre alt sind. Die Schulanmeldung findet 
dieses Jahr am Montag, 27. Februar 2023 am Nachmittag 
statt. Alle Eltern der schulpflichtigen Kinder haben bereits eine 
persönliche Einladung (mit Uhrzeit) erhalten. Erscheinen Kinder 
nicht schulfähig, können sie auf Antrag vom Schulbesuch zu-
rückgestellt werden, was eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Elternhaus, Kindergarten und Kooperationslehrerin im Vorfeld 
voraussetzt. Eine Schulanmeldung hier in der Grundschule Lau-
terstein muss auf jeden Fall immer vorausgehen.

An die Eltern der Kann-Kinder
Kinder, die zwischen dem 01. Juli 2023 und dem 30. Juni 2024 
sechs Jahre alt werden, können eingeschult werden, wenn sie 
die für den Schulbesuch erforderliche körperliche und geistige 
Reife besitzen. Für sie gelten die gleichen Aufnahmebedingun-
gen wie für die vorgenannten Kinder.
Diese Regelung soll die Möglichkeit schaffen, schulfähige und 
interessierte Kinder zum pädagogischen und richtigen Zeitpunkt 
einzuschulen. Eltern, die diese Möglichkeit in Erwägung 
ziehen, sollten dies der Schule rechtzeitig mitteilen. Dann 
werden die Kinder zu diesem Anmeldetermin eingeladen.

Alle Kinder, die schon zum 31. Juli 2022 schulpflichtig waren, 
jedoch zurückgestellt wurden, müssen erneut angemeldet 
werden.

Jutta Finckh, Rektorin
Marion Gruber, Kooperationslehrerin

 Aufnahme in die Klasse 5 des Rechberg-
Gymnasiums Donzdorf

 Aufnahmeverfahren
 Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 der 
Grundschule, die im Schuljahr 2023/2024 das Rechberg-
Gymnasium Donzdorf besuchen wollen, müssen dazu von ihren 
Erziehungsberechtigten angemeldet werden. Für die Aufnahme 
gelten die Richtlinien, über die die Erziehungsberechtigten im 
laufenden Schuljahr bereits durch die Grundschule informiert 
wurden. Bei der Anmeldung geben die Erziehungsberechtigten 
die Bestätigung der Grundschule, dass der Schüler/ die Schü-
lerin die Klasse 4 besucht, ab. Die verbindliche Grundschulemp-
fehlung ist abgeschafft, d.h. die Eltern treffen nach eingehen-
der Beratung durch die Grundschule die Entscheidung über die 
weiterführende Schule für ihr Kind. Die Grundschulempfehlung 
ist aber verpflichtend der weiterführenden Schule vorzulegen. 
Eine Anmeldung an zwei Schulen ist nicht zulässig.

Das Rechberg-Gymnasium Donzdorf ist ein allgemeinbil-
dendes Gymnasium für Jungen und Mädchen ab Klasse 5 mit 
bilingualem Zug.

Die Schülerinnen und Schüler beginnen mit Englisch als erster 
Fremdsprache. 
Als Vorbereitung auf den bilingualen Sachfachunterricht erteilen 
wir allen Schülerinnen und Schülern in der Klassenstufe 5 zwei 
Stunden zusätzlichen Englischunterricht. Am Ende von Klasse 
6 entscheiden Sie, ob Ihr Kind das bilinguale Profil wählt. Schü-
lerinnen und Schüler des bilingualen Zuges werden in Klasse 6 
durch eine weitere Zusatzstunde in Englisch auf den bilingualen 
Sachfachunterricht vorbereitet, der in Klasse 7 beginnt.
Als zweite Fremdsprache kann ab Klasse 6 Französisch oder 
Latein gewählt werden. 
Ab Klasse 8 können die Schülerinnen und Schüler als dritte 
Fremdsprache Spanisch oder das naturwissenschaftliche 
Profil mit dem Kernfach NwT (Naturwissenschaft und Technik) 
wählen.

Grundschule Lauterstein

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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Übersicht Rechberg-Gymnasium Donzdorf (Züge)
ab Klasse 5 Englisch / Englisch bilingual
ab Klasse 6 Französisch oder Latein
ab Klasse 7 bilingualer Sachfachunterricht
ab Klasse 8 s- bzw. n-Profil
 bei s-Profil Spanisch als 3. Fremdsprache
 bei n-Profil NwT (Naturwissenschaft u. Technik)

Nach Klasse 10 treten alle Schüler in die Kursstufe ein. Deutsch, 
Mathematik, Fremdsprachen und Naturwissenschaften spielen 
eine herausgehobene Rolle in der Oberstufe und in der Abitur-
prüfung. 

Das Rechberg-Gymnasium verfügt über moderne naturwissen-
schaftliche Fachräume für den naturwissenschaftlichen Unter-
richt und Praktika in allen Naturwissenschaften.

Für Informatikunterricht, Medienbildung und zum Erwerb digi-
taler Kompetenzen in sämtlichen Fächern stehen ausreichend 
Computerräume, Laptops und Tablets für den Unterrichtseinsatz 
zur Verfügung. Im Zuge des Digitalpaktes wird die Schule weiter 
digital ausgebaut und die bestehende Infrastruktur modernisiert.
Bereits heute sind alle Klassenräume mit modernen internetfä-
higen Multimediaeinheiten für den täglichen Unterrichtseinsatz 
ausgestattet.

Für einen modernen Sprachenunterricht stehen unseren Schüle-
rinnen und Schülern inzwischen drei „Lernateliers Sprachen“ 
zur Verfügung. Diese Lernateliers mit Smartboards und einer 
Lernbibliothek Sprachen dienen dem gemeinsamen individuel-
len Lehren und Lernen von Schülern und Lehrkräften.

Für den Sportunterricht steht bei der Schule eine dreiteilige 
Schulturnhalle mit einer Kleinschwimmhalle zur Verfügung, im 
Sportzentrum zusätzlich die Lautertalhalle und das Stadion.

Alle wichtigen Informationen zu den Bildungsangeboten des 
Rechberg-Gymnasiums finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.rechberg-gymnasium-donzdorf.de.

Anmeldung
Anmeldungen sind im Sekretariat des Rechberg-Gymnasiums zu 
folgenden Zeiten möglich:

Montag, 06.03.2023 bis Donnerstag, 09.03.2023
jeweils von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr – 
16.30 Uhr

Alle notwendigen Informationen und Unterlagen finden Sie ab 
dem 27.02.2023 auf unserer Homepage unter www.rechberg-
gymnasium.de.

Bei besonderem Beratungsbedarf ist es möglich, in den Tagen 
vom 06.03. – 09.03.2023 einen Gesprächstermin zu vereinba-
ren.
(Tel.: 07162-922625 oder per Mail info@rechberg-gymnasium.de)

gez. Mülherr, OStD
Schulleiter

3. Preis beim Landeswettbewerb Mathematik Baden-
Württemberg
In diesem Schuljahr haben insgesamt 525 Schülerinnen und 
Schüler am Landeswettbewerb Mathematik Baden-Württemberg 
teilgenommen.
Michelle Dürr aus der Klasse 8a erreichte in ihrer Klassenstufe 
den 3. Preis und gewann einen Buchpreis sowie eine Urkunde als 
Auszeichnung. Sie verpasste damit nur sehr knapp die Qualifika-
tion für die zweite Runde des Landeswettbewerbs.
Der Landeswettbewerb Mathematik richtet sich an alle mathe-
matisch interessierten Schülerinnen und Schüler der Gymnasien, 
Gemeinschaftsschulen und Realschulen bis einschließlich Klasse 
10. Für die Teilnahme am Wettbewerb werden komplexe ma-
thematische Probleme in unterschiedlichen Aufgabenstellungen 
eigenständig bearbeitet und gelöst. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg!
(Sabrina Schnurr)

Lautersteiner Büchereien

 Kindergartenkinder sind bib-fit! 
 Stolz präsentieren die Vorschulkinder des Kin-

dergartens ihre Urkunden: bei vier Besuchen in 
der Nenninger Bücherei haben sie Vieles über Bücher gelernt, 
kennen sich nun gut aus und sind „bib-fit“. 

„Bibfit“ heißt die Leseförderaktion der Katholischen öffentlichen 
Büchereien, eine Art Bibliotheksführerschein für Kinder. Bei 
jedem Besuch gab es eine kleine Lerneinheit und eine Vorlese-
geschichte; anschließend durfte jedes Kind ein oder mehrere 
Bücher ausleihen. Beim letzten Termin am Freitag verfolgten die 
Vorschulkinder sehr aufmerksam das Märchen von Aschenput-

Bücherei Nenningen
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tel als Kamishibai-Theater. Manche kannten schon viele andere 
Märchen und erzählten stolz, was sie von Prinzen und Prinzes-
sinnen, vom tapferen Schneiderlein und vom gestiefelten Kater 
wussten. Frau Lenz vom Team der Nenninger „Bücherwürmer“ 
überreichte feierlich die Bibfit-Urkunden und lobte die Kinder für 
ihre regelmäßige Teilnahme. Anschließend durfte sich jedes Kind 
wieder Bücher aussuchen und ausleihen. 
Die Bücherei im Nenninger Gemeindehaus hat geöffnet jeden 
Donnerstag von 16 bis 17.30 Uhr (auch in den Faschingsferien!)

Lautersteiner Vereinsleben

 Schneggaball
 Nach langer Coronapause findet dieses Jahr 

endlich wieder unser traditioneller Schneggaball 
in der Gemeindehalle in Nenningen statt. 

 Samstag, 18.02.2023, 20.00 Uhr 
mit DJ SUNI

 Kartenvorverkauf: +49 171 3115367
Karten gibt es auch unter: TVNenningen.de 
Ihr dürft euch über ein paar Showeinlagen freuen! 
Wir freuen uns auf Euch 
Euer Orga-Team vom TV Nenningen

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 SGL 1 - SF Schwaikheim 41:32
 TSV Alf/Lorch - SGL 2 abgesagt
 SGL 3 - HSG Wi/Wi/Do 29:33

 Am kommenden Wochenende ist spielfrei 
(Fasching)

SG Lauterstein rückt zusammen und spielt groß auf
Einer personell angespannten Situation zum Trotze gewinnt die 
SG Lautstein ein wichtiges Heimspiel gegen die Sportsfreunde 
aus Schwaikheim mit 41:32 (20:15). Bester Werfer im Spiel war 
Silas Bäuerle mit 12 Toren.
Kurz vor Spielbeginn fiel, neben den bereits bekannten Ausfäl-
len, auch Mario Kölle als wichtiger Leistungsträger krankheits-
bedingt aus. Das SGL-Trainergespann Gunzenhauser/Lackinger 
war also noch stärker gezwungen zu improvisieren. Dadurch, 
dass die ebenfalls personell geschwächte zweite Mannschaft ihre 
zeitgleich angesetzte Partie aus diesem Grund absagen musste, 
rückten Robin Siegle, Rene Adelhelm und Johannes Edelmann in 
den Kader auf. Zudem sprang mit Markus Stuber ein alter Be-
kannter in die Bresche.
Wie zu erwarten musste sich die SG Lauterstein in den ersten 
Minuten und über eine 4-Tore Serie durch einen stark aufge-
legten Silas Bäuerle einen Vorsprung von 3:1 hin zu einem 5:4 
erkämpfen. Kurz darauf gerieten die Lautersteiner in einen 
6:7-Rückstand und es zeichnete sich genau jene hart umkämpfte 
Handballpartie ab, die man bisher aus den vergangenen Spielen 
zwischen den beiden Mannschaften kannte. Doch die Lauterstei-
ner Handballer erkämpften sich durch eine disziplinierte Abwehr- 
und Angriffsleistung die erneute Führung zurück, bei der Silas 
Bäuerle den Ball zum 9:8 unter die Latte schweißte. Mit clever 
herausgespielten Angriffssequenzen zogen die Gelb-Blauen eine 
Zeitstrafe nach der Anderen für die Schwaikheimer, sodass die 
Geckos zeitweise sogar mit nur drei Feldspieler agieren mussten. 
Das ermöglichte es den Lautersteinern ihre Führung, durch den 
auf Rückraum rechts gerückten Jochen Nägele und die beiden 
Außen Stefan Trunk und Sebastian Clement, auf 17:13 weiter 
auszubauen. Zur Halbzeit trennten sich beide Mannschaften 

mit 20:15. Nach dem Seitenwechsel zeichnete sich ein Tor-um-
Tor-Schlagabtausch bis zum 25:20 ab. Stefan Trunk erhöhte 
dann mit seinen zwei Toren hintereinander auf 27:21 und der 
treffsichere Sebastian Clement setzte mit einem astreinen Steal 
im Schwaikheimer Angriff einen oben drauf. Nach einer genom-
menen Auszeit konnten die Geckos auf 30:26 verkürzen und 
das Spiel drohte nochmal spannend zu werden. Doch die Lau-
tersteiner Abwehr zwang den Angriff der Schwaikheimer gegen 
Ende immer wieder zu technischen Fehlern und so setzte Markus 
Stuber den Schlusspunkt zum 42:31.
„Wir haben mit unseren langen und torgefährlichen Kreuzungen 
das Abwehrbollwerk der Schwaikheimer geknackt und uns da-
mit gute Torchancen erarbeitet.“, lobte Trainer Hagen Gunzen-
hauser seine Mannschaft, die eine durchweg disziplinierte Lei-
stung ablieferte: „Auch unser Umschaltspiel hat gut funktioniert 
und unsere Fehlerqoute im Angriff war sehr solide. Wir konnten 
die Schwaikheimer Hauptakteure weitestgehend gut bearbei-
ten, weshalb wir letzten Endes verdient in der Höhe gewonnen 
haben.“, fügte Gunzenhauser hinzu. Auch Co-Trainer Michael 
Lackinger zeigt sich zufrieden: „Der Sieg tat uns als Mannschaft 
gut. Das ist ein Meilenstein, den wir uns gesetzt haben, um uns 
nicht mehr mit dem Abstiegskampf auseinandersetzen zu müs-
sen.“
Für die Lautersteiner Handballer geht es jetzt in eine zwei-
wöchige Spielpause, in der sie sich vor allen Dingen regenerieren 
kann und sich für die Endphase der Saison einstellt. Der nächste 
Härtetest ist das Auswärtsspiel gegen den TSV Deizisau Anfang 
März.

SG Lauterstein: Bäuerle (12), J. Nägele (8/4), Clement (7), Trunk 
(6), Widmann (2), M. Stuber (2), Fy. Lackinger (2), Ziller (1), Sieg-
le (1), Weiland, Wagner, Edelmann, Adelhelm.

 Ergebnisse vom Wochenende:
 mJB-BL SGLTB - TSV Heiningen  30 : 32
 mJB-BL TG Geislingen - SGLTB  16 : 31
 mJB-BL TSB Schw.Gmünd - SGLTB  21 : 35
 gJD-BK-2 LauTreffBöh - JSG Göppingen  28 : 10
wJC-BK HT Staufen - SGLTB  20 : 18

Minis
2. und letzter Spieltag der Handball-Minis in Nenningen
Am 11. Februar war wieder einiges los in der Kreuzberghalle. 
Unsere SG LTB 1 Mini-Trainer Bibi, David, Rouven, Simon und 
Sven bauten mit Hilfe einiger Eltern einen echten Handball Par-
cours für unseren Nachwuchs auf. 
Zu Gast waren die Kinder von FRISCH AUF! Göppingen, dem TV 
Holzheim und der SG LTB 2.
Beim letzten Spieltag der Saison wurden Sprungwurftechnik, 
Torwurf, Team Play und vor allem Ballgefühl trainiert. Die Zu-
schauer, darunter Familien und Freunde, konnten bei unseren 34 
Kids eine starke Entwicklung feststellen. Der Jubel nach einem 
gewonnenen Aufsetzerball-Spiel war groß. Die Kids sind stolz 
wie Oskar, die Mamas und Papas auch. Das wird beim nächsten 
Training mit einer Faschingsparty gefeiert. 
Danke für die Begeisterung von allen Seiten. 

Eure TrainerInnen

 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Freitag, 17. Februar – Großes Orchester – Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Turnverein Nenningen e.V.

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V. 
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Montag, 20. Februar - Jugendorchester und Zöglinge – Pro-
be
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Förderverein des Musikverein Nenningen“:
Termine:
Montag, 7. März 2023
Hauptversammlung des Fördervereins des MV Nenningen 
für das Jahr 2022
Die Hauptversammlung für das Jahr 2022 findet ab 20:00 Uhr 
im Schulhaus der Grundschule Lauterstein (unterer Eingang der 
Grundschule Nenningen) statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein. Die Tagesordnung ist wie folgt:

1. Begrüßung
2. Protokoll 2022
3. Bericht 1. Vorstand
4. Bericht 2. Vorstand
5. Bericht Kassierer
6. Entlastung Kassierer
7. Entlastungen
8. Wahlen 
9. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 6. März 
2023 unter der folgenden Adresse gestellt werden:
Förderverein des MV Nenningen e.V., 1. Vorsitzender, Herr An-
dreas Suhm, Kirchstrasse 27, 73111 Lauterstein; oder per E-Mail 
unter: Suhm.Andreas@googlemail.com

 Liebe Sänger, diese Woche fällt die Singstunde 
aus.

 Wir treffen uns wieder am Freitag, 24. Februar 
um 19:30 Uhr wie gewohnt in Weißenstein.

Bitte kommt möglichst alle, da wir die Lieder für unsere nächsten 
Auftritte üben müssen.

 Sie oder Ihr Kind habe Interesse ein Instru-
ment zu lernen?

 Dann sind Sie bei uns an der MUSIKKISTE 
Lauterstein richtig. Wir bieten Musikunterricht in folgenden 
Fächern an: Querflöte, Klarinette, Saxophon, Waldhorn, Trompe-
te, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre und 
Gesang.
Wir haben noch in allen Fächern freie Plätze.
Als besonderes Angebot ist der erste Monat ein Schnuppermo-
nat. Die Kosten für den Schnuppermonat betragen 30,- EUR/
Monat. Nach Ablauf des Schnupperunterrichts erhöht sich der 
monatliche Betrag auf 64,- EUR. Der Unterricht findet immer 
wöchentlich statt und dauert 30 Minuten.
Es besteht die Möglichkeit bei einem Hauptfachinstrument auf 
eine Geschwister- oder Zweitinstrumentenermäßigung.

Blockflötenunterricht:
Seit dem 1. Oktober 2022 hat unser neuer Blockflötenkurs in 
Kooperation mit der Grundschule Lauterstein gestartet. Anmel-
dungen können gern noch gemacht werden.
Kursdauer: vom 1.10.2022 bis zum 31.7.2023, jeweils 45 min 
Gruppenunterricht wöchentlich außer an schulfreien Tagen
Kosten: 30,- EUR monatlich

Bei Interesse bzgl. Einzelunterricht oder auch dem Block-
flötenunterricht, setzen Sie sich einfach mit der Leiterin 
der MUSIKKISTE Lauterstein, Petra Popp in Verbindung.
Kontakt Musikkiste Lauterstein: Petra Popp 07162-9708889 
oder petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

 Einladung zur Hauptversammlung
 Unsere diesjährige Hauptversammlung findet 

am Freitag 24. Februar 2023 um 19:00 Uhr 
im Gasthaus „Schielein“ statt. Die Gaststätte 
öffnet um 18:00 Uhr und bietet mit einer klei-
nen Karte kalte und warme Speisen an.

Tagesordnung :
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des 1.Vorsitzenden
 5. Berichte von Kassier und Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Ehrungen
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Anträge und Verschiedenes
10. Fachvortrag

Anträge können schriftlich bis zum 17.Februar 2023 beim 1. 
Vorstand Konrad Rühle eingereicht werden.

Zur Hauptversammlung sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

 Terminvorschau:
 Mittwoch, 15.02.2023
 18.15 Uhr Treffpunkt Probelokal zum Beladen 
 19.00 Uhr Aufbau Rosenfreitagsball TV-Halle 

 Freitag, 17.02.2023
14.30 Uhr Restlicher Aufbau Rosenfreitagsball
20.00 Uhr Rosenfreitagsball in der TV-Halle

Samstag, 18.02.2023
10.00 Uhr Abbau Rosenfreitagsball

Montag, 20.02.2023
19.30 Uhr Probe Großes Orchester im Probelokal 

Dienstag, 21.02.2023
18.00 Uhr Abbau Rosenfreitagsball (Rest nach Kinderfasching)
19.30 Uhr Ausschusssitzung

 Einladung zur Hauptversammlung des Lie-
derkranzes am Freitag, dem 17.03.2023 um 
19.00 Uhr im Schielein 

 Tagesordnung
 1. Begrüßung und Eröffnungslied
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte:
 a)  Vorstand
 b)  Schatzmeisterin 
 c)  Schriftführer
 d)  Chorleiterin 
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Anträge

Musikkiste Lauterstein

Männerchor Lauterstein

Gartenfreunde Lauterstein-Weißenstein e. V.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
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7. Verschiedenes

Hierzu möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder des  
Liederkranzes recht herzlich einladen.
Anträge können bis 13.März 2023 beim 1. Vorsitzenden Martin 
Sigg schriftlich oder telefonisch unter 5851 eingereicht werden.

 An alle Mitglieder
 Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins 

wird Ende Februar den Jahresbeitrag 2023 von 
Ihrem Konto abbuchen. Bitte sorgen Sie für 
ausreichende Deckung. Vielen Dank. 

Einladung zur Mitgliederversammlung am 10. März 2023 
Liebe Mitglieder unserer Ortsgruppe im Schwäbischen Albverein,
Vorstand und Ausschuss unserer Ortsgruppe freuen sich, dass die 
diesjährige Mitgliederversammlung ohne corona-bedingte Ein-
schränkungen möglich ist. Sie wird am Freitag, 10. März 2023, 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Linde in Weißenstein stattfinden. 
Alle Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Im Gasthaus Linde sind die Plätze für Mitglieder und Gäste ab 
18:00 Uhr reserviert. Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

 1. Begrüßung und Grußworte
 2. Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden 
 3. Berichte der Schriftführerin, des Kassiers, der Wanderwartin, 

der Wegwartin, des Internetbeauftragten und des Platz- und 
Hüttenwarts

 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung des Vorstands und des Kassiers – Beschluss
 7. Wahlen (1. Vorsitzende(r) – Schriftführer*in – Wanderwart*in 

– Platz-/Hüttenwart*in – Ausschussmitglieder)
 8. Ehrung langjähriger Mitglieder 
 9. Veranstaltungen und Wanderungen bis Ende 2023
10. Anfragen, Informationen und Sonstiges

Herzliche Grüße und hoffentlich sehen wir uns gesund bei der 
Mitgliederversammlung.

Erich Distel
– Stellvertretender Vorsitzender –

Anträge an die Mitgliederversammlung:
Mitglieder der Ortsgruppe können Anträge an die Mitgliederver-
sammlung beim stellvertretenden Vorsitzenden Erich Distel, Am 
Weiher 4, 73111 Lauterstein, schriftlich bis zum 03. März 2023 
einreichen.

 Einladung zur Jahresmitgliederversamm-
lung am 25. Februar 2023

 Zur ordentlichen Jahresmitgliederversammlung 
am Samstag, den 25. Februar 2023 um 
19:00 Uhr im Schützenhaus, Alte Steige 99, 
73111 Lauterstein, werden sämtliche Vereins-
mitglieder herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

 1. Begrüßung
 2. Tagesordnung
 3. Totengedenken
 4. Bericht 1. Vorstand
 5. Bericht Kassier
 6. Bericht Schriftführer
 7. Bericht Schießleiter

 8. Bericht Kassenprüfer
 9. Aussprache über die Berichte
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahlen
12. Ehrungen
13. Anträge
14. Verschiedenes

Eine Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung bleibt bei 
Bedarf vorbehalten.

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist eine märchenhafte Verlängerung des eigenen 
Körpers“
(Stehen Nepper Larsen, Philosoph)

Fahrrad-Codierung zum Diebstahlschutz am Samstag, 25.2.
Codierte Fahrräder machen Langfingern das Leben schwer. Der 
Code erschwert z.B. den Weiterverkauf über Flohmärkte und 
Internet. Und beim Auffinden des Rads kann die Eigentümerin 
oder der Eigentümer anhand des verschlüsselten Codes identifi-
ziert und benachrichtigt werden. Der Code setzt sich zusammen 
aus Kennziffern des Wohnorts mit Straße und Hausnummer, den 
Eigentümer-Initialen und dem Jahr der Codierung.

Mitzubringen ist außer dem Fahrrad auch ein Identitätsnachweis 
(Personalausweis oder Reisepass) und ein Eigentumsnachweis 
(Kaufvertrag, Rechnung oder Quittung). Wenn kein Eigentums-
nachweis vorhanden ist, kann eine eidesstattliche Erklärung ab-
gegeben werden, die der Polizei zur Überprüfung weitergeleitet 
wird.
Der Vorgang dauert zwischen 10 und 15 Minuten, deshalb ist 
vorherige Terminvereinbarung beim lokalen Ansprechpartner 
erforderlich.

Ort: FITplus Sportzentrum Süßen (Jahnstraße 57)
Zeit: 10:00 bis 15:00 Uhr
Kosten: Euro 15,00 (ADFC-Mitglieder: Euro 7,50)

Mit dem Fahrrad durch Marokko:  
Bildervortrag am Freitag, 3.3.
Eine Deutschlandtour im Jahr 1989 weckte die Radreise-Begei-
sterung von Norbert und Frieda Hamm. Es folgten Touren durch 
ganz Europa, Asien und Nordafrika.

Schon zum vierten Mal sind die sportlichen und sympathischen 
Laupheimer zu Gast beim ADFC. Diesmal berichten sie von ihrer 
4.500 Kilometer langen Rundreise durch Marokko im Jahr 2017.

Von der Mittelmeer- und Atlantikküste über die Gipfel des Ho-
hen Atlas bis zur Sahara: 
Die Reise durch Marokko fasziniert durch seine landschaftliche 
Vielfalt und die Lebendigkeit des arabischen Lebens. Bunte ori-
entalische Städte wie Marrakech, Meknes, Fes, Tanger und Es-
saouira wechseln mit dem einfachen und ursprünglichen Leben 
der Berber auf dem Land.

In schwäbisch-bodenständiger Erzählweise berichten die Lau-
pheimer Abenteurer über ein bezauberndes Land, das man wohl 
auf keine andere Art so intensiv erleben kann wie mit dem Fahr-
rad.

Mehr Informationen zur Tour und zu den sonstigen Reisen des 
Ehepaars gibt’s im Internet: www.norfri.info

Ort: Zehntscheuer Süßen
Beginn: 19:30 Uhr 
Der Eintritt ist frei

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 https://goeppingen.adfc.de

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Öffnungszeiten Grüngutplätze
Ab 15. Februar ein zusätzlicher Öffnungstag
Zurzeit gelten auf den Grüngutplätzen des Landkreises die Win-
teröffnungszeiten. Alle Plätze mit Ausnahme des Platzes in Eislin-
gen haben lediglich samstags von 12:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 
Ab dem 15. Februar kommt ein weiterer Öffnungstag dazu. Die 
Plätze in Böhmenkirch-Treffelhausen und Schlat öffnen zusätzlich 
dienstags, in Deggingen, Ebersbach-Bünzwangen, Göppingen 
Roßbachstraße, Heiningen, Kuchen, Rechberghausen und Süßen 
mittwochs und in Bad Ditzenbach-Gosbach und Hattenhofen 
donnerstags jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Wertstoffzentren in Göppingen und Geislingen am 20.02. 
vormittags geschlossen
Wegen einer Mitarbeiterfortbildung öffnen die WSZ am 
Montag erst um 14 Uhr
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Wertstoffhöfe und 
-zentren betreuen, werden regelmäßig geschult. Diese Fortbil-
dungen umfassen Unterweisungen im Bereich Arbeitssicherheit 
sowie Informationen über gesetzliche und andere Neuerungen 
bei der Wertstoffannahme.
Am Montag, 20. Februar 2023, findet die nächste Fortbildung 
statt, deswegen bleiben die Wertstoffzentren in Göppingen, 
Iltishofweg 42 und Großeislinger Straße 59, sowie in Geislingen, 
Neuwiesenstraße 2, an diesem Tag vormittags geschlossen. Ab 
14 Uhr sind Anlieferungen wie gewohnt möglich. Sofern auch 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Wertstoffhöfe an der Ver-
anstaltung teilnehmen und sich deshalb Öffnungszeiten ändern, 
werden die jeweiligen Gemeinden dies in ihren Mitteilungsblät-
tern bekannt geben.

Finanzamt Göppingen
Das Finanzamt Göppingen informiert:
Bei der Einreichung von Erklärungen zur Feststellung des Grund-
steuerwerts über das ELSTER Portal erhalten die Eigentüme-
rinnen und Eigentümer eine Bestätigung über die erfolgreiche 
Übermittlung.
Ebenso wird der unter “Mein ELSTER“ übermittelte Einspruch 
mit Datum und Uhrzeit bestätigt.
Auch ist eine Versand-Bestätigung möglich, wenn die Einsprü-
che über das Kontaktformular der Finanzverwaltung eingereicht 
werden.
Darüber hinaus können Anfragen zu Erklärungseingängen und 
zur Einspruchsbestätigung aus Kapazitätsgründen vom Finanz-
amt nicht beantwortet werden.
Es wird auch gebeten, von Anfragen zum Bearbeitungsstand 
abzusehen.

- Ihr Finanzamt -

Grundsteuerfrist beendet − Kulanzzeit schließt sich an 
Die offizielle Frist für die Grundsteuer B ist gestern zu Ende ge-
gangen. Bis dahin sind in Baden-Württemberg 68 Prozent der 
Erklärungen bei den Finanzämtern abgegeben worden. Insge-
samt rund 94 Prozent digital. Eine Abgabe ist auch nach dem 
Fristende noch möglich. Elster steht selbstverständlich weiterhin 
zur Verfügung. Wer seine Erklärung noch nicht abgegeben hat, 
kann das also noch nachholen. 
Als nächster Schritt folgt eine Erinnerung vom Finanzamt, vor-
aussichtlich im ersten Quartal. Solange haben alle Eigentüme-
rinnen und Eigentümer, die die Frist verpasst haben, keine nega-
tiven Folgen zu befürchten. Das Finanzamt ist zunächst kulant. 
Einen Antrag auf Fristverlängerung braucht es deshalb nicht. 
Die Regelung betrifft private Eigentümerinnen und Eigentümer 
sowie sogenannte „Großkunden“ gleichermaßen. Großkunden 
besitzen tausende Grundstücke und können die Kulanzphase 
nutzen, um ihre Menge an Erklärungen abzugeben. 

Bei der Grundsteuer A ist für die Abgabe noch Zeit bis zum 31. 
März 2023. Die Informationsschreiben hierfür sind erst im Januar 
versendet worden. Nach Ablauf der Frist folgt ebenfalls eine Er-
innerung. Für die Grundsteuer A sind bislang rund zehn Prozent 
der Erklärungen eingereicht worden. 
Diejenigen, die ihre Erklärung abgegeben haben, erhalten den 
Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheid sobald das Fi-
nanzamt die Erklärung bearbeitet hat. Bearbeitung und Versand 
der Bescheide erstrecken sich noch bis ins Jahr 2024. Die neue 
Grundsteuer gilt dann ab dem Jahr 2025. 
Weitere Infos und Antworten auf die am häufigsten gestellten 
Fragen (FAQ) gibt es auf www.grundsteuer-bw.de. Auch Unter-
stützungsangebote zur Abgabe der Erklärung sind dort zu fin-
den − wie Ausfüllhilfen, Erklärvideos und Beispielfälle. Die jeweils 
zuständigen Finanzämter sind bei Einzelfragen zur Grundsteuer-
erklärung ebenfalls zu erreichen.

Jede Blutspende zählt: Hätte, könnte, sollte – machen! 
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kranken-
häusern benötigt. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blut-
konserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Kran-
kenhäuser zu gewährleisten und Patient:innen aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. Der DRK-Blutspendedienst bietet in 
der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich rund 20 
mobile Blutspendetermine an.
Einer für alle und alle für einen? Nicht ganz: Etwa drei Prozent 
der Bevölkerung spenden Blut. Gleichzeitig ist der Bedarf an 
Blutspenden zur Versorgung von Patienten konstant hoch: „Vie-
le Menschen kommen meist erst mit dem Thema Blutspende 
in Kontakt, wenn sie selbst oder ein naher Angehöriger schwer 
erkrankt und auf die lebensrettende Blutspende angewiesen ist“, 
erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedien-
stes Baden-Württemberg – Hessen. 

Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, 08.03.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Parkstraße 8, 89558 BÖHMENKIRCH

Blutspendertermine einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Schon gewusst? Die Blutspende gehört zu den einfachsten und 
schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 10 Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden 
darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen.

Aktion: Als nachhaltiges Dankeschön erhalten 
Blutspender:innen im Zeitraum vom 27.02.2023 bis 12.03.2023 
eine exklusive Jute Tasche für die gute Tat.

Jede Blutspende zählt. Hätte, könnte, sollte – einfach ma-
chen! Jetzt Gutes tun.

Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung 
möglich. Weitere Informationen rund um das Thema Blutspen-
de erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
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 Jahresmeldung für 2022 prüfen - Worauf 
Sie achten müssen: 

 Bares Geld für die Rente
 Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitneh-

merinnen und Arbeitnehmer eine sogenannte 
»Meldebescheinigung zur Sozialversicherung« 

von ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) informiert, warum diese Jahresmeldung 
wichtig ist. Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die 
am 31. Dezember 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber 
zusammen mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 
eine Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. Aus 
dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung auch das 
sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere 
Rente berechnet wird. 

Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren 
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben kön-
nen sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Rentenanträge 
als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig sind Name, 
Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Be-
schäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich 
umgehend an den Arbeitgeber wenden und die Jahresmeldung 
korrigieren lassen. 
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeit-
geber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Einzugsstel-
le gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch an die anderen 
Sozialversicherungsträger, wie die gesetzliche Rentenversiche-
rung, weiter. Wichtig: Auch für Minijobs werden Jahresmel-
dungen abgegeben. Empfänger der maschinellen Meldung ist 
in diesen Fällen allerdings nicht die Krankenkasse, sondern die 
Minijobzentrale. 

Handwerkskammer Stuttgart
Handwerkskonjunktur in der Region Stuttgart läuft noch 
robust 
Klimarelevante Betriebe werden häufiger gegründet 
Anders als befürchtet hat sich die wirtschaftliche Lage des 
Handwerks in der Region Stuttgart von dem allgegenwärtigen 
Krisenszenario nicht einschüchtern lassen. „Aufholeffekte nach 
dem Wegfall der Corona-Beschränkungen haben im vergange-
nen Jahr den Konsum, vor allem der Privatkundschaft, gefestigt. 
Davon konnte eine Vielzahl der Handwerksbetriebe in den Land-
kreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, dem 
Rems-Murr-Kreis und im Stadtkreis Stuttgart profitieren“, beton-
te Rainer Reichhold, Präsident der Handwerkskammer Region 
Stuttgart. Die Situation färbt auf den Betriebsbestand ab. Die 
Zahl der Handwerksbetriebe stieg in 2022 um 425 Unternehmen 
(+1,4 Prozent) auf 31.403. Der Zuwachs resultiert besonders aus 
zahlreichen Neuanmeldungen von klimarelevanten Betrieben wie 
beispielsweise Elektrotechniker oder Installateur und Heizungs-
bauer.
Bei der Jahrespressekonferenz der Handwerkskammer Region 
Stuttgart wies Präsident Rainer Reichhold auf die außergewöhn-
liche Gesamtsituation hin. „Unsere Umfrage ergab, dass die 
Auftragslage und Betriebsauslastung zum Jahresende noch stabil 
sind, die Umsatzsteigerungen aber vor allem den eklatanten 
Preissteigerungen beim Material geschuldet sind.“ Der voraus-
sichtliche Umsatz des Handwerks mit 198.000 Beschäftigten in 
der Region liegt für 2022 bei 31,32 Mrd. Euro. 
Massive Probleme würden nach wie vor die unverändert ho-
hen Materialkosten und die Lieferkettenprobleme verursachen. 
„Stabstahl ist um 40 Prozent teurer geworden, Flachglas um fast 
50 Prozent im Vergleich zu 2021. Hinzu kommen teilweise end-

lose Wartezeiten auf Produkte.“ Das belaste die Situation rund 
ums Produzieren und vor allem Bauen ganz massiv. Hinzu kämen 
die deutlich gestiegenen Bauzinsen. „Da kippt bei Bauherren 
ganz schnell die Finanzierung des Neubaus und die Aufträge fürs 
Handwerk werden auf Eis gelegt.“ Damit sei die Konjunkturab-
schwächung auch beim bisherigen Garanten für die stabile Wirt-
schaftslage, dem Bau- und Ausbauhandwerk, angekommen. 
Große Sorgen bereiten den Handwerksunternehmern die explo-
dierten Energiepreise, die im Schnitt um 62 Prozent gestiegen 
sind. Problematisch sei, dass die Preise meist nicht weitergege-
ben werden können, da die Zahlungsbereitschaft der Kunden 
begrenzt sei. „Eine Brezel zum doppelten oder dreifachen Preis 
akzeptiert der Markt nicht“, bemerkte Kammerpräsident Reich-
hold. Hinzu kämen noch die Unsicherheiten mit den Anschlus-
sverträgen, falls der Energieversorger Verträge kündigt sowie die 
noch ausstehenden Jahresendabrechnungen. In dem Zusammen-
hang sei die Gas- und Strompreisbremse zu begrüßen, führte 
Reichhold aus. „Sie kommt etwas spät aber immerhin rückwir-
kend.“ Außerdem arbeitet das Land derzeit mit Hochdruck an 
der Ausgestaltung der Härtefallhilfen. „Sehr positiv bewerten 
wir, dass die Hilfen nun auch energieträgerunabhängig gewährt 
werden.“ 
Beim Pressetermin in Stuttgart erklärte Präsident Rainer Reich-
hold, dass die Energie- und Klimawende ohne das Handwerk 
nicht zu schaffen sei. „Deshalb ist die Zunahme der Zahl der 
Betriebe im Elektrotechnik-Handwerk und bei den Installateur- 
und Heizungsbauern mit ein Indiz dafür, dass sich die nachrük-
kende Unternehmergeneration der Klima-Herausforderung stellt 
und mit anpackt.“ Die Chancen würden in vielen Handwerks-
branchen wie Bau, Ausbau oder Mobilität gesehen und erkannt. 
„Entscheidend ist allerdings, dass die Betriebe und Neugründer 
ausreichend qualifiziertes Personal finden, um die Aufträge ab-
arbeiten zu können. Zudem darf uns die Zulieferindustrie nicht 
hängen lassen. Komponenten wie beispielsweise Steuereinhei-
ten, PV-Anlagen, Dämmmaterial oder spezielle Produkte und 
Werkstoffe müssen termingerecht bereitstehen.“ 
Die Zahl der Handwerksbetriebe in der Region Stuttgart stieg 
von 30.978 auf 31.403 zum 31.12.2022 (+ 1,4 Prozent). Bei den 
zulassungspflichtigen Handwerken, also Betriebe mit Meister-
pflicht, reduzierte sich die Gesamtzahl um 0,9 Prozent, die zulas-
sungsfreien und die handwerksähnlichen legten um 7,0 Prozent 
beziehungsweise um 4,2 Prozent zu. Den größten Zuwachs ver-
zeichnen die Gebäudereiniger mit 267 Neuanmeldungen. Dem 
Trend „zum Bike“ folgte auch eine gestiegene Bestandszahl – 
die Zweiradmechaniker nahmen um 12 Betriebe zu.  
Handwerk fordert intensiven Ausbau der Berufsorientie-
rung an allen Schulformen 
Wachsendes Interesse an Klima-Berufen 
4029 junge Menschen haben im vergangenen Jahr in Hand-
werksbetrieben in der Region Stuttgart eine Ausbildung angetre-
ten. Gegenüber dem Vorjahr ist dies allerdings ein Rückgang von 
5,3 Prozent. Erfreulich ist der zu beobachtende Trend hin zu Kli-
ma-Berufen wie Dachdecker, Schornsteinfeger, Anlagenmechani-
ker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Kfz-Mechatroniker 
oder Elektroniker. Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Region Stuttgart, erklärte bei der Jahrespres-
sekonferenz, dass beim Angebot zur beruflichen Orientierung an 
den Schulen „noch viel Luft nach oben“ festzustellen sei. 
Zu den Top-Ten-Berufen im Handwerk gehören in 2022 die 
Ausbildungsberufe zum Kraftfahrzeugmechatroniker, Elektroni-
ker, Friseur, Schreiner, Maler und Lackierer sowie Zimmerer. Mit 
452 Azubis begannen noch nie so viele Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik die Lehre. Fast die Hälfte 
der Bewerber konnten im vergangenen Jahr einen mittleren 
Schulabschluss vorweisen (+ 0,2 Prozent), bei den Bewerbern 
mit Hauptschulabschluss weist die Statistik ein Minus mit 8,7 
Prozent aus. Die Einsteiger mit Abitur gingen ebenfalls um 
11,0 Prozent zurück. Hierfür macht Kammerchef Peter Friedrich 
geburtenschwächere Jahrgänge und kleinere Abiturientenjahr-

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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gänge verantwortlich. „Aber genau diese Klientel mit Abitur ist 
im Handwerk gefragt, einerseits um die vielen anspruchsvollen 
Berufe umzusetzen, andererseits wegen der Karrieremöglich-
keiten.“ Der Anteil von jungen Frauen bei den Berufsanfängern 
im Handwerk lag 2022 bei 20,7 Prozent nach 20,0 Prozent im 
Vorjahr. 
Das Handwerk brauche mehr denn je eine qualitativ hochwertige 
und ergebnisoffene Unterstützung bei der beruflichen Orientie-
rung. „Ziel muss es sein, eine freie Entwicklung von Interessen 
und Talenten der jungen Menschen zu ermöglichen, ohne den 
gesamtgesellschaftlichen Bedarf an qualifiziertem Nachwuchs 
aus dem Blick zu verlieren“, sagte Friedrich. Da die Berufsorien-
tierung eine entscheidende Rolle spiele, müsse an allen Schulfor-
men dringend nachgebessert werden, um den Schülerinnen und 
Schülern die Vielfalt und Attraktivität einer beruflichen Ausbil-
dung vor Augen zu führen. 
Das Handwerk fordere zudem eine intensivere Lehrerfortbildung 
und einen Tag des Handwerks an den Schulen. „Wenn es einen 
Tag der Studienorientierung gibt, dann muss es auch einen 
Tag des Handwerks an den Schulen geben“, fordert Hauptge-
schäftsführer Peter Friedrich. Zudem habe die Lehrerfortbildung 
vor allem im Hinblick auf die duale Ausbildung im Handwerk 
für die BO-Beauftragten und die WBS-Lehrer höchste Priorität. 
„Die heutige Schüler-Generation stellt vor allem die Frage nach 
Wirksamkeit und Sinnstiftung an ihren späteren Beruf. Da hat 
gerade das Handwerk am meisten zu bieten“, so Friedrich. Des-
halb müsse unter anderem an den Gymnasien die handwerkliche 
Ausbildung in die Berufsorientierungsmaßnahmen eingebaut 
werden. „Wir wollen, dass dort alle Bildungswege gleichwertig 
behandelt und vorgestellt werden. Denn nicht für alle ist ein 
Studium zielführend.“ 
Mit 14,3 Prozent gab es im vergangenen Jahr einen bemerkens-
werten Rückgang von Azubis mit ausländischem Pass, besonders 
mit dem Herkunftsland Afghanistan. Dagegen lag der Zuwachs 
bei kosovarischen Jugendlichen, die ins Handwerk einstiegen, 
bei fast 30 Prozent. Das in der Handwerkskammer neu aufge-
setzte Projekt „Integration durch Ausbildung - Perspektiven für 
Zugewanderte“ soll dazu beitragen, dass junge Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte bei Einstiegsqualifizierungen sowie 
Praktika bis zur Berufswahlentscheidung eng begleitet werden. 
Es wird durch das Wirtschaftsministerium gefördert. In dem 
Zusammenhang bezeichnete Kammerchef Peter Friedrich die 
qualifizierte Zuwanderung nach Deutschland als wichtigen, 
ergänzenden Baustein zur Fachkräftesicherung. „Deshalb sei 
es notwendig, die Komplexität des Zuwanderungsrechts zu 
reduzieren, volle Teilhabe zu ermöglichen und die Verfahren zu 
entbürokratisieren und deutlich zu beschleunigen.“

Handwerkskammer unterstützt Zugewanderte beim Be-
rufseinstieg 
Freie Ausbildungsstellen im Handwerk können besser be-
setzt werden 
Damit die Integration von Zugewanderten und Geflüchteten ge-
lingt, vermittelt seit kurzem eine Mitarbeiterin bei der Stuttgarter 
Handwerkskammer interessierte Menschen passgenau in Prak-
tikum, Einstiegsqualifizierung und Ausbildung. Gleichermaßen 
berät und unterstützt sie auch die Ausbildungsbetriebe, die sich 
die dringend benötigten Fachkräfte erschließen wollen.
„Wir müssen einen entscheidenden Beitrag zur Integration 
Geflüchteter leisten, weil das Handwerk und seine Betriebe 
hochmotiviert und bereit dazu sind. Beide Seiten können davon 
profitieren“, betont Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerksammer Region Stuttgart. Mit dem Service haben die 
Betriebe aber auch Geflüchtete beispielsweise aus der Ukraine 
und Zuwanderer die kompetente Anlaufstation, mit der sie die 
administrativen und praktischen Herausforderungen, die mit der 
Ankunft in Deutschland verbunden sind, schnell und möglichst 
unbürokratisch bewältigen können.
Seit Januar 2023 verstärkt Laura Pöder das Team der Ausbil-
dungsbetreuung und Berufsorientierung. Als „Kümmerin“ 

betreut sie das vom baden-württembergischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus geförderte Projekt „Integration 
durch Ausbildung - Perspektiven für Zugewanderte“. Sie steht in 
enger Kooperationen mit regionalen Netzwerkpartnern, Berufs-
schulen und weiteren Akteuren der Beruflichen Bildung. So führt 
sie Beratungsgespräche mit Ausbildungsbetrieben und erfasst 
deren Anforderungen an ausbildungsinteressierte Zugewanderte 
und Geflüchtete. Für Kammerchef Friedrich profitieren beide 
Seiten: „Die Expertin hilft den Betrieben, freie Lehrstellen zu 
besetzen. Die Zugewanderten werden einer Beschäftigung und 
damit einer beruflichen Zukunft im Handwerk zugeführt.“ 
Laura Pöder ist auch an beruflichen Schulen und in Integrations-
kursen unterwegs. Dort gewinnt sie motivierte und sprachlich 
geeignete Zugewanderte und Geflüchtete, die die Ausbildungs-
reife für einen Handwerksberuf mitbringen. Kompetenzanalysen 
runden die Vorauswahl von geeigneten Azubis und Praktikanten 
ab. Anschließend bringt sie die Betriebe mit den potenziellen 
Fachkräften zusammen: Es folgt eine passgenaue Vermittlung in 
Praktika, Einstiegsqualifizierungen und Ausbildungen. 
Die neue Dienstleistung der Stuttgarter Handwerkskammer um-
fasst auch Info-Veranstaltungen für Zugewanderte zur betrieb-
lichen Ausbildung – insbesondere in Vorbereitungsklassen der 
beruflichen Schulen und in Sprachklassen von Bildungsträgern. 
Zudem unterstützt sie bei der Berufswahlentscheidung, indem 
sie persönliche Interessen und Fähigkeiten mit den Anforderun-
gen von Ausbildungsplätzen im Handwerk abgleicht. 

 Infoveranstaltungen für Wiedereinsteige-
rinnen im Februar und März

 Wir feiern dein Comeback – Wiedereinstieg 
in den Pflegeberuf

Bedenken abbauen und den Neustart erleichtern – die ALB FILS 
KLINIKEN haben eine Kampagne aufgelegt, die sich speziell an 
examinierte Pflegekräfte richtet, die ihre Berufstätigkeit mehrere 
Jahre unterbrochen haben und sich nun überlegen, in den Beruf 
zurückzukehren. „Denn die Pflegeerfahrung dieser Fachkräfte 
bleibt und wird von uns sehr geschätzt“, betont die Pflegedi-
rektorin der ALB FILS KLINIKEN, Margit Hudelmaier. Unter dem 
Motto „Wir feiern dein Comeback“ wurde nun für diesen Fach-
kräftekreis ein Qualifizierungsprogramm aufgelegt, mit Praxisan-
leitung in Theorie und Praxis sowie Arbeit im Tandem während 
der ersten Wochen. „Damit bringen wir die Kolleginnen fachlich 
wieder auf den aktuellen Stand“, sagt Margit Hudelmaier und 
ergänzt: „Auch die heutigen Anforderungen im digitalen Bereich 
werden wir den Wiedereinsteigerinnen in aller Ruhe nahebrin-
gen.“ 
An zwei Veranstaltungen in der Klinik am Eichert in Göppingen 
erhalten alle, die sich für einen Wiedereinstieg und für das Qua-
lifizierungsprogramm interessieren, weitere Informationen und 
können offenen Fragen klären. Diese Veranstaltungen, für die 
keine Anmeldung erforderlich ist, finden statt am:

16. Februar 2023, 14:00 – 15:30 Uhr, Klinik am Eichert,  
Speisesaal/Lounge
8. März 2023, 10:30 – 12:00 Uhr, Klinik am Eichert,  
Mehrzweckraum 1

Informationen zum Wiedereinsteigerinnenprogramm erhalten 
Interessierte zudem jederzeit telefonisch unter 07161 64-2301 
bzw. 0170 2150141 oder per E-Mail unter margit.hudelmaier@
af-k.de.

DJO - Deutsche Jugend in Europa
Gastschüler aus Mexiko suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Deutscher Schule 
Mexiko/Guadalajara sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 

Alb-Fils-Kliniken
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nette Gastfamilien für den Zeitraum von 05.03. – 24.05.2023. 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-
6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, www.
gastschuelerprogramm.de.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Bergtour in den Allgäuer Alpen
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden 
unter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader 
von Sa 24. – So 25.06.2023 eine Bergtour auf die Alpe Kam-
meregg an. Start ist am Parkplatz der Buchelalpe in Unterjoch-
Obergschwend (1.050 m) bei 87549 Rettenberg. Von hier aus 
wandern wir über die Buchelalpe zum Wertacher Hörnle (1.695 
m). Weiter geht es über den Spieser (1.651 m) und die Hirschal-
pe zurück nach Obergschwend. Am späteren Nachmittag setzen 
wir mit dem Auto nach Kranzegg um und beziehen nach kurzem 
Aufstieg unser Übernachtungsquartier auf der Alpe Kammeregg 
(1.130 m, Matratzenlager). Nach dem Frühstück am Sonntag 
gehen wir gut gestärkt auf den Grünten (1.738 m) – dem 
„Wächter des Allgäus“. Das herrliche Panorama werden wir bei 
der anschließenden Überschreitung und Umrundung weiterhin 
genießen dürfen. Keine gefährlichen Passagen, jedoch Schwin-
delfreiheit und Kondition für 5 - 6 Stunden Gehzeit erforderlich. 
Kosten inkl. Übernachtung, Frühstück und Abendessen: Erwach-
sene € 60,- Kinder zwischen 4 – 9 Jahren € 45,- drittes und jedes 
weitere Kind frei. Anmeldung bis Fr 9.06.2023 bei vkl@landvolk.
de oder unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ - Autobiografi-
sches Schreiben und mehr
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tra-
gen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese selbst 
nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit.
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 
… das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen… 
nicht „Nein“ sagen zu können.… trotz guter Arbeit stellt sich 
kaum innere Zufriedenheit ein… das Gefühl von Heimatlosig-
keit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein… das Gefühl, 
die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können… Der 
Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von Ma-
rion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre einen 
Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von Sa 6.05. – So 
7.05.23 im Tagungshaus Schönenberg in 73479 Ellwangen an. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: € 320,- Malmaterial, 
Übernachtungs- und Verpflegungskosten inklusive. Anmeldung 
bis Fr 14.04.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
(1.Petrus 5, Vers 7)

Do., 16.02.: kein Hauskreis
So., 19.02.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel 
(mit Abendmahl)

Di., 21.02.:  19.00 Uhr Gebetstreff
Mi., 22.02.:  19.00 Uhr Männerabend

Fr., 24.02.:  14.30 Uhr Kreativnachmittag mit Eva Röckle

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.

Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035
- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibellesen: 
 Chronika 17 - 19

 Sonntag, 19.02.2023, 10.00 Uhr – 11.45 Uhr   
 Öffentlicher Vortrag: „Bildung zur Ehre Jehovas 

nutzen.“

Donnerstag, 23.02.2023, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Aus den umliegenden Gemeinden

64. Donzdorfer Fasnetsumzug
Sonntag, 19.02.2023, 14 Uhr
Am Sonntag findet wieder unser Höhepunkt statt – ein Höhe-
punkt auf den wir zwei Jahre warten mussten. Und so wie sich 
die Kampagne bis jetzt entwickelt hat, können wir bei gutem 
Wetter vielleicht sogar mit einem Rekordzuspruch rechnen. Die 
Gruppen haben erneut ihr Bestes gegeben und werden wieder 
absolut geniale Motivwagen und Kostüme auf die Straße brin-
gen.
Ein Trailer zum diesjährigen Umzug ist auf Instagram, Facebook, 
Youtube (jeweils donzdorferfasnet) und unserer Webseite zur 
Einstimmung zu sehen.
Wir weisen jetzt schon auf die Einschränkungen und Sperrung 
der Umzugstrecke ab 10 Uhr hin und
bitten um Verständnis.

Innenminister Thomas Strobl ist auch dieses Jahr Schirm-
herr
Der Kulturring Donzdorf konnte erneut Innenminister Thomas 
Strobl für die Schirmherrschaft des Donzdorfer Fasnetsumzuges 
2023 gewinnen. Der CDU-Politiker, der bereits mehrmals an der 
TVSitzung im Fasnetsdorf war und die Qualität der Donzdorfer 
Arbeit sehr schätzt, freut sich mit seinem Engagement die Fasnet 
in Donzdorf und das Ehrenamt weiterhin unterstützen zu kön-
nen.
Für uns ist diese Schirmherrschaft, vor allem auch in der Zusam-
menarbeit mit der Polizei, Gold wert.

STREET Food MEILE
Freitag – Fasnetssonntag / Schlosshof
Auch dieses Jahr gibt es wieder den die beliebte Street Food 
Meile, in der einzigartigen Atmosphäre im Schlosshof. Lasst euch 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de
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mit kulinarischen Köstlichkeiten, leckeren Drinks und guter Mu-
sik an den unzähligen Food-Trucks verwöhnen.
• Freitag 16 – 22 Uhr
• Samstag 11 – 22 Uhr
• Sonntag 11 – 21 Uhr

Weitere Partys
Wie gewohnt ist am ganzen Umzugsweg und in den Wirtschaf-
ten und Kneipen sprichwörtlich der Teufel los. Neben den gro-
ßen Partys im Schloss Donzdorf und Hotel Becher, öffnet zudem 
die Stadthalle kostenlos zum Treff nach dem Umzug ihre Türen.
Zudem erwartet euch wieder an der alten Post / Poststraße von 
12 –21 Uhr die bekannte Party vor und nach dem Umzug.

Feiern ohne Filmriss - Verbot von Hochprozentigem
Wir weisen jetzt schon auf die Allgemeinverfügung der Stadt 
Donzdorf für den Fasnetssonntag hin. Diese gilt von 10-18 Uhr 
im Umzugsgebiet und untersagt den Ausschank, den Verzehr 
und auch das Mitführen von Getränken mit mehr als 15% Alko-
holgehalt. Feiern ohne Filmriss!

Fasnetsdienstag und Straßenfasnet
Zum Abschluss wird bei der Straßenfasnet in der Ledergasse ab 
14 Uhr (Bewirtung ab 13 Uhr) noch einmal so richtig abgefeiert. 
Mit dem Einbruch der Dunkelheit findet dann die Fasnetsver-
brennung der NZ Donzdorfer Radschellenschläger statt, ehe es 
gegen 19:30 Uhr mit der Prinzenbeerdigung im Gewölbekeller 
des Schloss Donzdorf zum großen Fasnetsfinale geht.
Lasst uns diese bis jetzt geniale Kampagne noch einmal gemein-
sam feiern!

Macht die TV-Sitzung eigentlich Sinn?
Oft hört man – insbesondere hier in der Stadt – Aussagen wie: 
Das hat doch mit unserer Donzdorfer Fasnet nichts zu tun und 
bringt uns doch nichts. Ja, die TV-Sitzung ist nicht “unsere Don-
zdorfer Fasnet”. Und obwohl wir eigentlich nur im Hintergrund 
tätig sind, wird die “Schwäbische Fasnet” auch überregional 
natürlich oft mit unserem “Fasnetsdorf” in Verbindung gebracht. 
Vielleicht auch mal negativ, durch die Rückmeldungen die wir 
in diesem Jahr per Mail (bundesweit) bekommen haben in 
Summe aber wohl eher positiv. Und hinter der Verbindung der 
TV-Sitzung mit unserer kleinen Stadt schwingt auch immer fol-
gende (vielleicht auch unbewusste) Wahrnehmung mit: So eine 
Veranstaltung bekommt auch nicht jeder Verein – da muss hinter 
diesem Fasnetsdorf doch was dahinterstecken.
Und was dahintersteckt, verdeutlicht die aktuelle Rückmeldung 
von Michael Panzer, alias Frl.
Wommy Wonder:
“Ihr seid sehr sympathisch und sehr gastfreundlich und dadurch 
sehr authentisch. Nirgends ist das alles so integriert ins aktuelle 
Stadtgeschehen wie bei Euch, ich habe noch nie was dergleichen 
gesehen, wo der ganze Ort geschlossen hinter der Veranstaltung 
seht, ich freue mich riesig aufs Wiedersehen und wünsche Euch 
bis dahin den verdienten Erfolg!!!”
Dieses Vertrauen, dieses Ansehen und diese Reputation haben 
wir uns mit unserem Einsatz so vieler Mitarbeiter/-innen über die 
letzten Jahre hart erarbeitet. Das große Ziel war und ist immer 
noch die Übertragung des Fasnetsumzuges (sei es live oder auch 
als längerer Zusammenschnitt) im Fernsehen.
Und dieses Ziel rückt durch unser Standing, das wir uns vor allem 
auch beim SWR aufgebaut haben, in greifbare Nähe.

Jugendball
Der Jugendball war der Wahnsinn. Noch nie war das Martinus-
haus so voll, noch nie war die
Stimmung so gigantisch. Ein ganz, ganz großes Dankeschön an 
das gesamte Orga-Team. Was ihr für
die Donzdorfer Fasnet und unsere jungen Narren leistet ist der 
Hammer.

Närrische Rundschau
Die Närrische Rundschau ist seit letzter Woche auf dem Markt 
und kann zum 55. Jubiläum wieder

auf ganzer Linie überzeugen. 68 Seiten, auf denen für jeden 
etwas dabei ist und denen man ansieht,
wieviel Arbeit dahintersteckt. Auch hier ein ganz großes Danke-
schön an Redaktionsleiter Falk Hieber
mit seinem Team.

Das Büro der vhs ist während der Fasnetsferien vom 17.02. 
- 24.02.2023 nicht besetzt. Ab Montag, 27.02.2023 sind wir 
wieder für Sie da. Online-Anmeldungen über unsere Ho-
mepage: www.vhs-donzdorf.de sind jederzeit möglich.

Nr. 231371D/ Bodywork
Ein Kurs zur Kräftigung und Stabilisierung des gesamten Be-
wegungsapparates. Verbindet Elemente aus TCM und Bewe-
gungstherapie zu einer Synergie aus Training und Entspannung. 
Gudrun Gallo
mittwochs, ab 01. März 2023, 18:00 - 19:00 Uhr, FC Club-
haus, Gymnastikraum

Nr. 231375D/ Zumba® - Kurs mit Annemarie
Nach lateinamerikanischen Rhythmen und fetziger Musik wird in 
der Gruppe im Aerobic-Stil getanzt. Annemarie Menzel, Zumba 
Instructorin
donnerstags, ab 02. März 2023, 18:45 - 19:45 Uhr, Stadthal-
le Donzdorf, Saal

Nr. 231369D/ Fit‘n Fun
Hier ist für jeden etwas dabei und jede Woche bringt ein neues 
und abwechslungsreiches Fitnessprogramm!  Von Faszienrollen, 
Ausdauer-, Hantel- und Zirkeltraining. Mal langsam, mal schnell. 
Ein Trainingsplan für den ganzen Körper. Isabell Rupaner, Fitness-
trainerin
donnerstags, ab 02. März 2023, 17:45 - 18:45 Uhr, FC Club-
haus, Gymnastikraum

Nr. 231359D/ Bodymove und Stretching
Ein ruhiges, aber intensives Training, welches durch statisches, 
dynamisches, ballistisches und AC-Dehnen eine höhere Be-
weglichkeit und Flexibilität schafft und zur Vergrößerung der 
Gelenkreichweite beiträgt. Ein idealer Ausgleich zum Kraft- und 
Ausdauertraining! Isabell Rupaner, Fitnesstrainerin B-Lizenz
donnerstags, ab 02. März 2023, 19:00 - 20:00 Uhr, FC Club-
haus, Gymnastikraum

Nr. 222316D/ Workshop: Feldenkrais
Die Feldenkrais-Methode eröffnet über sanfte Bewegungen die 
Möglichkeit eigene 
Gewohnheiten wahrzunehmen. Auf einfache Weise werden 
verschiedene Bewegungs-variationen erforscht – dabei lernen Sie 
Unterschiede zu spüren und weniger anstrengende Möglichkei-
ten für Ihr Tun zu entdecken. Andrea Maier, Feldenkrais Lehrerin
Samstag, 11. März 2023, 15:00 - 19:00 Uhr, vhs-Raum Post-
str. 20

Nr. 231601D/ Kindertanz und Hip-Hop für Kinder ab 7 Jah-
ren
Schnapp Dir Deine Freunde! Hier könnt ihr ausgelassen tanzen! 
Zumba Kids ist die Tanz- und Fitnessparty, bei der wir mit Freun-
den bei voller Lautstärke abrocken und nach unserer eigenen 
Pfeife tanzen! Anna Weber, Zumba Instructorin
Mittwoch, 01. März 2023, 17:30 - 18:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Saal

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de
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Nr. 231426D/ Französisch für Teilnehmer mit geringen Vor-
kenntnissen (A1)
Bonjour in unserem Französisch-Kurs! Wir lernen ganz entspannt 
nützliche und praxisorientierte Redewendungen für unseren 
nächsten Urlaub in Frankreich. Freuen Sie sich auf Ihre erste Be-
stellung im Restaurant oder Ihre erste Rückfrage im Hotel. Mit 
einprägsamen und einfachen Wendungen werden Sie sich in 
alltäglichen Situationen auf der Reise auf Französisch verstän-
digen können. Wir laden Sie ein, in die erste Kursstunde zum 
Schnuppern zu kommen! Beate Auer-Weber, Wirtschaftskorre-
spondentin
dienstags, ab 28. Februar 2023, 17:45 - 18:45 Uhr, Stadthal-
le Donzdorf, VR 2

Ferien
In den Fasnetsferien von Montag, 20. bis Freitag, 24. Februar 
findet kein Unterricht an der Musikschule statt. Wir wünschen 
allen Musikschülern und Eltern erholsame Ferien.

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN (6 Monate bis 
3 Jahre)
Neue Kurse: 
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungsprozess 
bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen Ent-
wicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, moto-
risch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit Ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Kursbeginn: Dienstag, 07. März 2023
Unterrichtszeit: 9.00, 10.00 und 11.00 Uhr
(in altersgerechten Gruppen)

FÜR KINDER (ab 3 Jahre)
Neue Kurse: 
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, ..Patschen, ..Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis,
kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern. Singen, bewegen, tanzen und musizieren 
mit Orff-Instrumenten sollen die Freude an Musik wecken und 
die Kreativität der Kinder fördern. Durch aktives Musizieren wird 
das Kind in seiner Gesamtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Montag, 06. März 2023
Unterrichtszeit 14.00 Uhr

Weitere Infos für die Kurse der Eltern-Kind-Gruppen und für 
Kinder ab 3 Jahre:
Herbst-/Winterangebot: März - Juli 2023 (5 Monate)
Kursbeitrag: 28 Euro monatlich
Unterrichtsdauer:  45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Unterrichtsort: Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, Zim-
mer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse oder weiteren Fragen im Mu-
sikschulbüro.
Wir freuen uns über weitere Anmeldungen!

Wohnraum für Flüchtlinge
Die Stadt Donzdorf sucht dringend Wohnraum zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen. Falls Sie eine Wohnung anbieten können, 
setzen Sie sich bitte mit Frau Fallier (Tel.: 07162/922-324) oder 
Frau Bopp (Tel.: 07162/922-309) in Verbindung oder kontaktie-
ren Sie uns einfach kurz per Mail: ordnungsamt@donzdorf.de.

Verkehrsbeschränkungen beim  
64. Donzdorfer Fasnetsumzug am 19.02.2023
Der am kommenden Sonntag stattfindende traditionelle große 
Donzdorfer Fasnetsumzug wird neben über 3.500 Teilnehmern 
mit Sicherheit wieder mehrere zehntausend Besucher aus nah 
und fern anlocken.

Die straßenverkehrsrechtlichen Anordnungen im Bereich des 
Umzugweges sowie der Straßen zum Umzugsweg werden für 
die Besucher die mit eigenem PKW nach Donzdorf kommen als 
auch für die Anlieger mit Beeinträchtigungen verbunden sein. 
Um die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten, 
dürfen wir bereits jetzt auf die wesentlichen Verkehrsanordnun-
gen hinweisen.

Der Umzug findet in der Zeit von 14:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr 
statt. Der Ortsverkehr innerhalb der Stadt wird ab 10:00 
Uhr vollkommen gesperrt. Von diesem Zeitpunkt an werden 
ankommende Fahrzeuge nur noch zu den Parkplätzen geleitet.
Um die Zufahrt zu den Parkplätzen im Bereich der Adolf-Kol-
ping-Straße schneller abzuwickeln möchten wir auch die Anlie-
ger bzw. Besucher, die ins Wohngebiet „Marren“ wollen, bitten, 
die vorgegebene Zufahrt über die Mozart- und Daimlerstraße zu 
benutzen.

Haltverbote beachten
Um die Veranstaltung reibungslos abwickeln zu können ist es 
zwingend erforderlich, dass die straßenverkehrsrechtlichen An-
ordnungen beachtet werden. Der polizeiliche Vollzugsdienst wird 
bereits am Sonntagvormittag Kontrollfahrten durchführen, ob 
die Haltverbote beachtet werden. Fahrzeughalter deren Fahrzeu-
ge im Haltverbot abgestellt sind, müssen neben der Einleitung ei-
nes Bußgeldverfahrens mit einem kostenpflichtigen Abschleppen 
ihrer Fahrzeuge rechnen.

Umzugsweg
Wie in den vergangenen Jahren erfolgt die Aufstellung des 
Umzuges im Bereich der Graf-Rechberg-Siedlung. Mit Beginn 
in der Friedhofstraße wird sich der „Narrenwurm“ durch die 
Schlossstraße, Hauptstraße, Wagnerstraße und Poststraße 
schlängeln. 

Auflösung
Die Auflösung für die Festwägen erfolgt über den Gingener Weg 
und die Marrenstraße. Die Fußgruppen werden in Richtung Post-
straße (Schlossmauer) geleitet.

Busverkehr
In Donzdorf wird ausschließlich die Haltestelle Donzdorf/Abzwei-
gung Reichenbach (wird in die Reichenbacher Straße gegenüber 
Geb. Nr. 3 verlegt) angefahren. Die anderen Haltestellen werden 
während der Sperrung nicht bedient.

Bitte beachten
Die Besenwirtschaft „Burgstallschenke“ kann nicht aus Richtung 
Ortsumfahrung angefahren werden. Die Zufahrt erfolgt über die 
Süßener Straße und Reichenbacher Straße.

Parkmöglichkeiten
Nachdem wir sicher wieder viele Besucher aus unseren Nachbar-
gemeinden haben werden, die sich dieses Ereignis nicht entge-
hen lassen wollen, möchten wir mit nachfolgender Planskizze 
auf die ausgewiesenen Parkplätze hinweisen, die in ausreichen-
der Zahl zur Verfügung stehen. Sofern Sie dennoch die Mög-
lichkeit haben, Fahrgemeinschaften zu bilden, so bitten wir Sie, 
diese wahrzunehmen. 

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Um die angebotenen Parkmöglichkeiten optimal zu belegen, 
werden auch dieses Jahr wieder Ordnungskräfte von der Polizei 
in Zusammenarbeit mit dem Technischen Hilfswerk eingesetzt.

Die Reichenbacher Straße wird von der B 466 kommend in Rich-
tung Ortsumfahrung als Einbahnstraße ausgewiesen, um weitere 
Parkmöglichkeiten zu schaffen.

Zusammenfassung der wesentlichen straßenverkehrsrecht-
lichen Anordnungen:

Sperrungen ab 10:00 Uhr
l	Die B 466 ist innerorts
 aus Fahrtrichtung Heidenheim (Hauptstraße) unmittelbar 

nach der Einmündung Bergstraße und Friedensstraße halb-
seitig und unmittelbar nach Einmündung Heckenhofergasse 
ganzseitig gesperrt und 

 aus Fahrtrichtung Süßen (Süßener Straße) unmittelbar vor 
der Einmündung Reichenbacher Straße ebenfalls ganzseitig 
gesperrt

Die B 466 ist außerorts
 aus Fahrtrichtung Heidenheim an der Ausfahrspur des neuen 

Kreisverkehrs beim Steinernen Kreuz in Richtung Donzdorf 
und

 aus Fahrtrichtung Süßen unmittelbar am Beginn der Bypass-
Spur sowie an der Ausfahrspur aus dem Kreisverkehr in Rich-
tung Stadtmitte gesperrt.

l	Die K 1401 kann nach der Abzweigung von der K 1400 (bei 
Schnittlingen) nur noch bis zum Ortseingang Donzdorf be-
fahren werden.

Ab 10:00 Uhr können ankommende Fahrzeuge nur noch 
die ausgewiesenen Parkplätze anfahren.

Busverbindung am Fasnetssonntag, 19.02.2023
In der Zeit von 10:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr können die in-
nerstädtischen Bushaltestellen Stadthalle, Lautergarten, 
Bahnhof, Marrenstraße, Sudetenstraße, Adolf-Kolping-
Straße und Abzweig Winzingen nicht mit den Buslinien 
angefahren werden. Die Fahrgäste werden gebeten, während 
der Umleitung, auf die Bushaltestelle Abzweig Reichenbach 
auszuweichen. Diese wird in der Zeit in die Reichenbacher Straße 
gegenüber von Geb. Nr. 3 verlegt. Bitte beachten Sie, dass die 
Busse der Linien 970, 971, 972 von dort über die Reichenbacher 
Straße, auf die B 466 weiter nach Süßen bzw. Richtung Böhmen-
kirch fahren.

Zudem bitten wir, die Fahrgäste ihr Auto in der Garage zu lassen 
und mit den „Öffentlichen“ zum Fasnetsumzug nach Donzdorf 
anzureisen.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis. 

 Seniorenfasnet 
 Im Namen des Stadtseniorenrates möchten 
wir uns ganz herzlich bei der Stadt sowie den Kirchengemeinden 
für die großartige Unterstützung bei der Ausrichtung und Bewir-
tung während der Hauptprobe zur diesjährigen Fernsehsendung 
des SWR bedanken.

Stadtbücherei geschlossen
Am Fasnetsdienstag, 21.02.2023, bleibt die Bücherei geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung!
Bitte beachten Sie auch, dass unsere Medienrückgabebox von 
Freitag, 17.02. bis Sonntag, 19.02.2023 geschlossen bleibt.

Einladung zur Hauptversammlung am 6. März 2023
Liebe Mitglieder, liebe Sängerinnen und Sänger, mit nachste-
hender Tagesordnung ergeht satzungsgemäß die Einladung zur 
Hauptversammlung des Liederkranzes 1836 Donzdorf e.V. am 
Montag, 06. März 2023, um 19.00 Uhr im Martinushaus in  
Donzdorf:

Begrüßungschor: Männerchor
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte
  a) Vorstand Verwaltung
  b) Vorstand Jugend
  c) Vorstand Männerchor
  d) Vorstand Swing Ensemble
  e) Chorleiterinnen
  f) Vorstand Finanzen
  g) Rechnungsprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastungen
6. Anträge
7. Informationen zu den Arbeitskreisen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Schlusschor: Swing Ensemble

Anträge an die Hauptversammlung bitte schriftlich beim Spre-
cher der Vorstandschaft, Winfried Gokeler, Albstraße 2, 73072 
Donzdorf-Winzingen, bis Freitag, 03. März 2023, einreichen.  
Wir freuen uns auf Ihre aktive Beteiligung an der Hauptver-
sammlung Ihres Liederkranzes.

Fasnetszeit, feirat Leit…
…leider jedoch dieses Jahr nicht am Rosenmontag beim Lieder-
kranz! 
Liebe Freunde des Rosenmontagsballes, leider müssen wir den 
Ball in diesem Jahr schweren Herzens absagen. Aus unterschied-
lichen Gründen ist es uns in der Kampagne 2023 nicht möglich, 
den Ball zu organisieren und zu stemmen. 
Wir hoffen und arbeiten daran, im Jahr 2024 in irgendeiner 
Form wieder einen Fasnetsball durchzuführen! Bis dahin wün-

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

 

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de
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schen wir allen Fasnetsbuzen eine schöne und fröhliche Fasnet 
2023 und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen.

Keine Singstunden in der Fasnetswoche
In der Fasnetswoche finden keine Proben unserer Chöre statt!
Die nächste Singstunde des Swing Ensembles ist also am Mon-
tag, 27. Februar.
Der Männerchor probt wieder am Dienstag, 28. Februar. Die 
Probe findet in der Stadthalle statt.
Kinderchor und Jugendchor haben ihre ersten Proben nach den 
Ferien ebenfalls am Dienstag, 28. Februar.

Probentermine
Swing Ensemble  Montag, 19.30 - 21.00 Uhr
Kinderchor  Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
   Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 

(Kindergartenkinder)
Jugendchor  Dienstag, 16.15 - 17.15 Uhr 
Männerchor  Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr

Alle Proben finden im Vereinsraum 1 der Stadthalle statt.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble) - david.wilkens@liederkranz-
donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor) - anna-theresa.
roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor) - winfried.gokeler@liederkranz-
donzdorf.de

„Singen“, die Zeitschrift des Schwäbischen Chorverbandes
Die digitale Ausgabe der Zeitschrift ist über: www.lesen.
zeitschrift-singen.de oder über die App „Zeitschrift SINGEN“ 
abrufbar. Anmeldung ist erforderlich. Der Freischaltcode für die 
Ausgabe Januar lautet: „Zukunft2023“. Für die Februarausgabe: 
„Ausbildungen2023“ Schaut bitte mal rein, es lohnt sich.
„Der Raub der Sabinerinnen“ im Naturtheater Heidenheim
Die Ausfahrt zum Naturtheater Heidenheim zum Stück „Der 
Raub der Sabinerinnen“  wurde auf Freitag 4. August festgelegt. 
Wer noch Interesse hat, sollte sich bitte bei unserem Winne 
melden. Tel. 27876 oder über Mail/ WhatsApp (Adressen dürf-
ten bekannt sein). Wir fahren mit Privat-PKW geschlossen nach 
Heidenheim.
Preise der Eintrittskarten:
Preisgruppe 1    28.- Euro
Preisgruppe 2    26.- Euro
Preisgruppe 3    24.- Euro
Preisgruppe 4    22.- Euro

Seniorentreff
Seniorenwanderung
Am vergangenen Donnerstag wanderte die Liederkranzgruppe 
mit 18 Teilnehmern bei kaltem aber wunderschönen Winter-
wetter vom Europaplatz startend zu einer Rundwanderung um 
Donzdorf. Die Wanderer liefen über den östlichen Schlosshof 
durch den Schoßgarten zum Friedhof. Die Gruppe hielt einen 
Augenblick an der Grabstätte von Hannemie, die ein sehr ak-
tives Mitglied der Wandergruppe war und vor wenigen Tagen 
erst beerdigt wurde. Die Wanderer erwiesen ihr die letzte Ehre 
und so mancher konnte es kaum glauben, dass Hannemie nicht 
mehr bei uns sein konnte. Weiter ging es dann über die Graf-
Rechberg-Siedlung zum Schinderwasen und zur Pfaffenhalde. 
Über die Messelbergschule ging es weiter zur Bergstraße. Über 
den Radweg wurde die Traube angesteuert, in der schon die 
Nachzügler bei Kaffee und Kuchen auf die Wanderer warteten. 
Zwischenzeitlich war die Gruppe auf 27 Personen angewachsen 
und Stopps stimmte noch einige Lieder an um die sehr unterhalt-
samen Gespräche etwas aufzulockern und die Stimmung anzu-
heben. Nach einem guten Vesper wurde dann nach Einbruch der 
Dämmerung der schöne Nachmittag mit dem Württemberglied 
beschlossen und der Nachhauseweg angetreten. Ein besonderer 
Dank gilt dem Wanderwart, dem es immer wieder gelingt, bei 

Petrus für unsere Wanderungen gutes Wetter zu bestellen. Die 
nächste Wanderung führt uns am 9. März nach Schnittlingen. 

 “Batsch-Nass – die Fasnetsparty“ 
 Am vergangenen Freitag veranstaltete die 
Ortsgruppe Donzdorf „Batsch-Nass – die Fasnetsparty“ im aus-
verkauften Gewölbekeller des „Schloss Donzdorf“. Die jungen 
und jung gebliebenen Narren erlebten dort eine tolle Fasnet-
sparty mit fetzigen Rhythmen von „DJ Nico“ und empfingen 
begeistert den Donzdorfer Fasnetsprinz. Prinz Jannik I. und sein 
Gefolge sorgten mit ihrer Anwesenheit und ihrem Prinzenlied für 
ausgelassene Stimmung bei den Besuchern, die bis in die frühen 
Morgenstunden feierten.
Wir bedanken uns bei allen närrischen Gästen mit ihrer phanta-
sievollen Kostümierung für ihr Kommen und bei DJ Nico für sei-
ne tolle Musikauswahl. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, die 
durch ihren großen Einsatz an der Abendkasse, als Ordner, an 
den zwei Bars und im Hintergrund, zum erfolgreichen Gelingen 
unserer „Batsch-Nass – die Fasnetsparty“ beigetragen haben.
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr am 02.02.2024.

Fasnetsschwimmen 2023 am Gombiga Doschdig
Helau ihr Narren, jetzt ist’s wieder so weit,
 s’diesjährige Fasnetsschwimmen macht uns bald a Freid.
Am Gombiga Doschdig am 16.02.23 om 17:61 Uhr gehts 
wieder los,
mit euch zu feira, des wird sicher famos.
Auch dieses Jahr haben wir wieder besondere Gäst,
die mit uns närrisch feiern, ein großes Fest.
Verkleidet dürfen alle ab Gruppe 3 kommen, 
mit den tollsten Kostümen, wird dann geschwommen.
Es grüßt euer Jugendvorstand 
mit 3 x HELAU und 3 x BATSCH – NASS 

Kraulkurs 2023
Die DLRG Donzdorf bietet einen Kraulkurs an. 
Das Ziel ist es die Grundlagen des Kraulschwimmens zu erlernen. 
Der Schwerpunkt liegt vor allem auf der Schwimmtechnik und 
deren Verbesserung. 

Wann: donnerstags 20:00-20:45 Uhr      02.03. - 04.05.23
Wo: Hallenbad Donzdorf
Kosten: 50 Euro
Anmeldung: online auf der Homepage
Bei Fragen gerne bei Linda Hofele unter stv.tl@donzdorf.dlrg.de 
melden!

Einladung zur Jugendhauptversammlung 2023
Liebe Kinder und Jugendliche, 
hiermit lade ich Euch recht herzlich zur Jugendhauptversamm-
lung der DLRG Jugend Ortsgruppe Donzdorf ein. 

Wann? Donnerstag, 16. März 2023 um 18.50 Uhr
Wo? Hallenbad Donzdorf

Tagesordnung (TOP):
1. Begrüßung und Regularien
2. Berichte des Vorstandes / Rückblick 2022
3. Vorstellung der Vorstandsmitglieder
4. Wahlen
5. Ausblick Termine 2023
6. Verschiedenes

Anträge für „Verschiedenes“ bitte bis zum 09.03.2023 senden 
an Lisa Rühle: jugendleiter@donzdorf.dlrg.de

Mit vielen Grüßen 
Lisa Rühle
Vorsitzende DLRG Jugend OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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Vorankündigung Hauptversammlung
Am Samstag, dem 18. März 2023, findet die Hauptversamm-
lung der DLRG OG Donzdorf um 19.30 Uhr im Gasthaus „Trau-
be“ statt. 
Anträge sind in Schriftform bis spätestens 04.03.2023 an den 
Vorsitzenden Alexander Wahl, Mozartstr. 1, 73072 Donzdorf zu 
richten. 

Wir laden unsere Mitglieder recht herzlich zu unserer Hauptver-
sammlung ein und freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Bezirksmeisterschaften 2023
Liebe Schwimmer,
am 25.03.23 finden endlich wieder die alljährlichen Bezirksmei-
sterschaften statt. Die diesjährigen Bezirksmeisterschaften wer-
den im HoGy-Bad in Göppingen ausgetragen. Adresse: HoGy-
Hallenbad; Dürerstraße 38, 73033 Göppingen
Die Teilnahme ist ab der AK 10 bzw. der Gruppe 4 möglich.
Abfahrt Hallenbad Donzdorf: 6:40 Uhr
Einschwimmen: 7:30 Uhr, Beginn: 8 Uhr
Da die OG Donzdorf die die diesjährige Verpflegung der Meister-
schaften übernimmt, werden hierfür noch fleißige Helfer ge-
sucht, die beim Aufbau und Abbau, sowie beim Verkauf helfen.

Die Anmeldung für die Schwimmer und Helfer findet 
online auf der Homepage der DLRG Donzdorf statt, dort 
können ebenfalls die Disziplinen für die jeweiligen Altersklassen 
nachgeschaut werden.
Für die Bezirksmeisterschaften werden Fahrer benötigt, die die 
Schwimmer zum Hallenbad fahren.
Da der Platz im Bad begrenzt ist, ist es den Begleitern leider nicht 
möglich mit ins Bad zu gehen.
Die Teilnahme ist an Einzel- und Mannschaftswettkampf mög-
lich.
Für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften muss eine 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand von einem Eltern-
teil und/oder dem Schwimmer unterschrieben und abgegeben 
werden, diese kann auf der Homepage der DLRG Donzdorf her-
untergeladen werden.
Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften ist möglich!
Anmeldeschluss ist der 23.02.23

Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden

Jahresvorschau Termine 2023
16.02.23  Fasnetsschwimmen
19.02.23  Fasnetsumzug Donzdorf
21.02.23   Fasnetsumzug Schwäbisch Gmünd
04.03.23  Trainerschulung
16.03.23  Jugendhauptversammlung im Hallenbad
18.03.23  Hauptversammlung, 19:30 Uhr „Traube“
25.03.23   Bezirksmeisterschaften
01.04.23   Rückmeldeschluss Wachdienst
01.05.23  Maiwanderung
06.05.23  Wacheinführung und Helferfest
26.-30.05.23  Zeltlager
16.-18.06.23
oder  
21.-23.07.23  Landesmeisterschaften in Langenau 

(ab AK 10)
22./23.07.23  Stadtfest
12.-20.08.23  Jugendwache in Lübeck (12-16 Jahre)
14.10.23  Ba-Wü Masters in Eppingen (ab AK 20)

 VdK Stammtisch
 Dieser findet diesen Monat am Aschermitt-

woch, den 22.02.23 im Café Kehrer statt. Wie 
immer treffen wir uns ab 15:00 Uhr, zu einem 

kurzweiligen und geselligen Kaffeenachmittag. Schaut doch 
einfach vorbei, wir freuen uns auf euer Kommen.

 NACHRUF
Nuri Gedik

 Nachdem bereits 2022 sein Vater von uns 
gegangen ist, müssen wir nun Abschied von 
Nuri Gedik nehmen, der im Alter von 53 Jahren 
verstorben ist. Nuri war seit 2003 Mitglied in 
unserem Verein. 

Es ist so schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Liebe Hinterbliebene, in stiller Verbundenheit denken wir an 
euch.

Die Vorstandschaft des Siedler- u. Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.

NACHRUF
Kurt Geiger

Wir nehmen Abschied von Kurt Geiger, der im Alter von 87 
Jahren verstorben ist. Kurt war seit 1980 Mitglied in unserem 
Verein. 

Es nimmt der Augenblick, was Jahre geben.

Liebe Hinterbliebene, in stiller Verbundenheit denken wir an 
euch.

Die Vorstandschaft des Siedler- u. Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.

 Öffentlicher Astronomie-Abend
 Am Samstag, den 25.02. findet ein öffentlicher 

Astronomie-Abend statt. Bei klarem Himmel 
werden wir durch unsere großen Teleskope Krater auf dem 
Mond, den Planeten Jupiter sowie den Orionnebel beobachten. 
Außerdem wird noch ein Vortrag angeboten. Beginn: 19.00 Uhr.

 Liebe Togofreunde, liebe Musikliebhaber, 
 in diesem Jahr blicken wir auf 30 Jahre nachhal-

tige Hilfe und Engagement in Togo zurück. In 
vielen Regionen des kleinen westafrikanischen 
Landes haben wir mit unserer Arbeit 

Zeichen gesetzt und für die Bevölkerung in den Bereichen 
Bildung/Ausbildung, Landwirtschaft/Aufforstung, medizinische 
Versorgung/Hygiene, sowie in der Wasserversorgung sichtbare 
Erfolge erzielt.
Es freut uns außerordentlich, dass es uns gelungen ist für unser 
Jubiläumskonzert das Heeremusikkorps Ulm zu gewinnen. Un-
ter der Leitung von Herrn Hauptmann Dominik Koch findet am 
7.März 2023 in der Stuifenhalle Waldstetten ein Benefizkonzert 
statt.

Das sinfonische Blasorchester der Bundeswehr umfasst derzeit 
etwa 50 professionelle Musikerinnen und Musiker. Mit seinem 
vielseitigen Musikprogramm, das sowohl traditionelle als auch 
moderne Stücke umfasst, begeistert das Heeresmusikkorps auf 
nationaler und internationaler Bühne. Eine Kernaufgabe liegt 
in der Umrahmung militärischer Veranstaltungen, wie Appelle, 
Serenaden oder auch dem großen Zapfenstreich, sowie der Trup-
penbetreuung bei Auslandseinsätzen. Einen weiteren Schwer-
punkt bilden Benefizkonzerte bei Saalkonzerten, auf Freilicht-
bühnen und in Kirchen. Allein in den letzten 25 Jahren wurden 
auf diese Weise über 1,5 Mio Euro für wohltätige Zwecke ein-
gespielt. Für den Verein Hilfe für Togo e.V. ist es eine sehr große 
Ehre und Freude das Musikkorps begrüßen zu dürfen. 

Siedler und Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.

VdK - Ortsverband Donzdorf

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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Es freut uns auch sehr, dass Herr Bürgermeister Michael Rembold 
für unsere Jubiläumsveranstaltung die Schirmherrschaft über-
nommen hat. Der gesamte Reinerlös des Abends wird zu Gun-
sten der Projekte in Togo eingesetzt.

Wir laden Sie alle liebe Togofreunde und Musikliebhaber zu ei-
nem unvergesslichen Konzertabend ein.
Karten für das Benefizkonzert erhalten Sie für 14,- Euro an den 
Vorverkaufsstellen Schnappschuss in Waldstetten, Gasthaus 
Kapperle in Bettringen, Metzgerei Scherrenbacher in Straßdorf, 
bei A.+B. Weber auf dem Schlatthof in Waldstetten, bei Familie 
König in Donzdorf (07162/29798) und bei Fam. Gäßler in Don-
zdorf/Reichenbach (Tel.07162/29767) und für 16,- Euro an der 
Abendkasse.
Beginn des Konzertabends ist um 19.00 Uhr, Saalöffnung um 
18.00 Uhr. Vor Veranstaltungsbeginn und in der Pause werden 
Getränke und Snacks angeboten.  Es besteht freie Platzwahl.
Wir grüßen Sie ganz herzlich und freuen uns auf einen schönen 
gemeinsamen Abend, bei dem Sie ein wundervolles Konzert 
genießen können und den Menschen in Togo helfen.

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 NARRI- NARRO & HELAU- ALLAF
 Buntes Treiben in der Begegnungsstätte 

des Kreisvereins
Am vergangenen Samstag feierten wir nach langer Corona-
Zwangspause wieder unsere beliebte Faschingsparty im Kreisver-
ein. 
Unsere Gäste konnten zur Faschingsmusik vom DJ Nunzio 
ausgelassen tanzen und das bunte Treiben ausgiebig genießen. 
Ebenfalls besuchten uns die Donzdorfer Stärra Gugga und Prinz 
Jannik I. samt Gefolge, ebenfalls aus Donzdorf und heizten uns 
ordentlich auf die 4. Jahreszeit ein. 
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt & an der selbstge-
bauten HEXENBAR gab es leckere Cocktails. 
Es war ein rundum gelungener Abend, die Freude und das La-
chen steckten gegenseitig an. 
Wir danken allen Helfer*innen, die zu dem tollen Fest beigetra-
gen haben. 
©Jacqueline Detzel

 NABU Mittleres Filstal und Lautertal: 
 Erfolgreicher Baumschnittkurs an Obstbäu-

men auf der Streuobstwiese
Über 30 Interessierte waren bei bedecktem Himmel und kühler 
Witterung auf das Grundstück des Naturschutzbundes Mittleres 
Filstal und Lautertal (NABU) in den Wiesgärten zwischen Süßen 
und Donzdorf gekommen, um Kenntnisse über den Baum-
schnitt an Streuobstbäumen zu erlernen oder zu erweitern. 
Eberhard Herrmann vom NABU begrüßte die Teilnehmer zum 
Kurs „Schnittunterweisung an Hochstämmen im Streuobstbau“. 
„Durch Ihre Bereitschaft, die Bäume zu pflegen, tragen Sie ele-
mentar zum Erhalt unserer Kulturlandschaft bei“, lobte er. Mit 
Hilfe von Profis im Obstbaumschnitt, Wolfgang Nägele und Mar-
kus Pressmar, konnte in drei Gruppen der Erziehungsschnitt an 
frisch gepflanzten Apfelbäumen erläutert werden. Dieser muss 
in den ersten Jahren konsequent erfolgen, damit der Baum eine 
schöne und lichte Krone aufbaut. Fachmännisch demonstrierten 
sie, wie man Leitäste mit Holunderstreben abspreizt und Fruch-
täste herunterbindet. Danach wurden 10- und 20-jährige Bäume 
geschnitten, um den Kursteilnehmern den Schnitt zur weiteren 

Entwicklung der Bäume zu demonstrieren. Ebenso wurden auch 
die alten Bäume thematisiert wie mit wenigen Schnitten diese 
vitalisiert und somit wieder für Jahre fit sind. Unsere Dörfer und 
Städte hier in der Region waren meistens umgeben von Streu-
obstwiesenbeständen. Baumaßnahmen haben diese wertvollen 
Lebensräume in den letzten Jahren erheblich reduziert. Deshalb 
müssen die Kommunen umdenken und sorgsamer und sensibel 
mit dem Grund und Boden ihrer Gemarkung umgehen, das 
meinten die drei Dozenten. Ebenso ermutigten sie die Kursteil-
nehmer, nicht nur ihren alten Baumbestand zu pflegen, sondern 
auch rechtzeitig mit Neupflanzungen zu verjüngen. Zudem ist 
ein immer stärkerer Mistelbefall der Apfelbäume zu beobachten. 
Der NABU und der Landkreis Göppingen haben Informationsbro-
schüren zu diesem Problem verfasst, in denen erklärt wird, wie 
wichtig es ist, bei der Baumpflege die Misteln zu entfernen.
Im Namen der Teilnehmer bedankte sich bei Eberhard Herrmann 
bei Wolfgang Nägele und Markus Pressmar für ihre Hilfe und 
wies darauf hin, dass an gleicher Stelle im nächsten Jahr wieder 
ein Schnittkurs stattfinden wird.

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Ukraine

#Nothilfe
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